
54. Nachwuchsschwimmen des SC Magdeburg in Magdeburg 

 

 

In Magdeburg fand zum 54. Mal das Nachwuchsschwimmen des SC Magdeburg statt. Für 

viele war es der erste Start in einer anderen Schwimmhalle und bei einem Wettkampf 

überhaupt. Alle waren gut vorbereitet und konnten so ihre Leistungen aus dem Training 

noch verbessern.  Im ersten Abschnitt traten die Jahrgänge 2016-2015 im kindgerechten 

Teil an, sowie der Jahrgang 2014. Im zweiten Abschnitt gingen die Jahrgänge ab 2013 

und älter an den Start. 

 

Im Jahrgang 2016 wurde Luisa Broneske zur Goldmarie und konnte viermal den 1. Platz 

erreichen. Mailin Straach belohnte sich mit einem 1. Platz und 2x den 3. Platz. Hagen 

Schubert konnte sich über zweimal den 1. Platz freuen. Tristan Gust belegte einmal den 1. 

Platz und dreimal den 2. Platz.  

Im Jahrgang 2015 schwamm Oskar Risch zweimal auf den 1. Platz und einmal auf den 3. 

Platz. Emil Möbius freute sich über einen 2. Platz und über zwei 3. Plätze. Mathilda Risch 

schaffte einen 2. und einen 3. Platz.  

Im Jahrgang 2014 wurde Frieda Rothenwolle zur großen Abräumerin. Viermal konnte sie 

sich auf den 1. Platz schwimmen. Elisabeth Nicolae erreichte 2x den 1. Platz. Jannes König 

probierte alle Podeste aus und nahm Urkunden für die Plätze1-3 mit nach Hause. Nela 

Schubert freute sich über dreimal den zweiten Platz und einen 3. Platz, Hannes Hecht 

über zweimal den 2. Platz, Emma Schrödter und Gustav Schneider konnten einmal den 3. 

Platz erreichen. Norik Straach schrammte ganz knapp am Podest vorbei und wurde toller 

Vierter.  

 

Im 2. Abschnitt des 54. Nachwuchsschwimmens des SC Magdeburg gingen vom 

Wittenberger Schwimmverein Theo Deutschmann (2012), Emil Schmidt (2013), Richard 

Näther (2012), Hannah Walter (2012) und Deianira Schüler (2012) an den Start. Die Fünf 

waren eine eingeschworene Truppe und unterstützten sich überall. Es herrschte zum 

Anfang leichte Aufregung, die sich aber mit den ersten Starts schnell legt. Alle 

Schwimmerinnen und Schwimmer schafften nur Podestplätze und brachten viele neue, 

deutlich verbesserte Bestzeiten nach Hause. Richard Näther war mit drei 1. Plätzen der 

Erfolgreichste. Er belegte noch einen 2. Platz. Emil Schmidt und Theo Deutschmann 

erreichten zweimal den 1. Platz, einmal den 2. Platz und einmal den 3. Platz. Hannah 

Walter konnte je einen 1., 2. und 3. Platz mit nach Hause nehmen. Deianira Schüler 

belegte einmal den 2. Platz und zweimal den dritten Platz.  
 


